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Beilage Burgernoochrichte 

          Foto: Schule Dittingen

Hervorragendes Resultat der Primarschule Dittingen 

Der Kanton Baselland hat im letzten Jahr unter der Leitung von Frau 
Chantal Fink (Pädagogische FHNW) an der Primarschule Dittingen ein 
Audit durchgeführt und die Qualität bestimmter Bereiche in unserer 
Schule überprüft und beurteilt.  
Das Audit bedingte einiges an Vorbereitung und Planung, darum haben 
bereits am 20.04.2023 die ersten Gespräche diesbezüglich stattgefun-
den. Die Schulleitung war von Anfang an in die Planung involviert; wir 
danken Frau Käthi Bron für ihren grossen Einsatz und für die stets gute 
Kommunikation und Terminierung in Zusammenarbeit mit dem Schulrat 
und allen Beteiligten.  
Im Vorfeld wurden die Lehrpersonen zum Arbeitsklima – sowie die Er-
ziehungsberechtigten betreffend deren Zufriedenheit mit der Schule – 
befragt. Diese beiden Auswertungen fielen sehr positiv aus, was uns sehr 
freut und auch die Einschätzung der Schule durch den Schulrat wider-
spiegelt.  
Am 13.12.2023 hat das Audit-Team bestimmte Bereiche und Prozesse 
unserer Schule vor Ort überprüft und auch mündliche Befragungen der 
Schulleitung, des Schulrats sowie der Schülerinnen und Schüler durch-
geführt.  
Am 25.01.2024 wurde im Gemeindesaal in Dittingen der Auditbericht 
präsentiert. Neben der Schulleitung waren Vertreter des Schulrates, des 
Gemeinderates und des AVS (Amt für Volksschulen) eingeladen. Das Au-
dit-Team präsentierte an diesem Nachmittag die erarbeiteten Auditre-
sultate, welche in allen Bereichen sehr positiv und erfreulich ausfielen. 
Die Schule Dittingen hat das Audit mit Bestnoten bestanden.  
Das Audit hat auch mögliche Handlungsfelder aufgezeigt. Der Schulrat 
wird diese gemeinsam mit der Schulleitung angehen.  
Der Schulrat freut sich darauf, weiterhin mit der Schulleitung und so 
vielen kompetenten, flexiblen und zuverlässigen Lehrpersonen zusam-
menzuarbeiten, um den aktuellen Qualitätsstandard aufrechtzuhalten.  

Fortsetzung auf Seite 2
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Es braucht jede und jeden einzel-
nen dazu, damit der Schulbetrieb 
weiterhin auf Erfolgskurs bleibt, 
alle Ziele weiterverfolgt und zum 
Wohle der Schülerinnen und Schü-
ler umgesetzt werden können.  
Ebenso sind wir sehr motiviert, mit 
unserer Arbeit im Schulrat die 
Schule weiterhin in allen uns mög-
lichen Bereichen zu unterstützen. 
Der Schulrat möchte sich bei der 
Schulleitung und den Lehrperso-
nen für dieses hervorragende Au-
dit-Ergebnis bedanken.  

Schulrat Dittingen 

Gemeindeversammlung 

Beschlussprotokoll 24.06.2024 
Traktandum 1  
Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 11.12.2023 

Das Protokoll der Gemeindever-
sammlung vom 11. Dezember 
2023 wird von der Ver-sammlung 
einstimmig genehmigt. 

Traktandum 2  
Zonenpläne – Mutation Gewässer-
raum 

Der Antrag aus der Versammlung, 
das Geschäft an den Gemeinderat 
zur Klärung des Sachverhalts im 
hinteren Teil des Schachentals zu-
rückzuweisen, wird mit 22 Ja-
Stimmen bei 3 Enthaltungen ange-
nommen. 

Traktandum 3  
Reglement über die Ausrichtung 
von Mietzinsbeiträgen 

Das Reglement über die Ausrich-
tung von Mietzinsbeiträgen wird 
von der Versammlung mit 21-Ja-
Stimmen bei 4 Enthaltungen ange-
nommen. Das bestehende Regle-
ment vom 08.12.1997 wird aufge-
hoben. 

Traktandum 4  
Reglement über die Feuerungs-
kontrolle  

Das Reglement über die Feue-
rungskontrolle wird von der Ver-
sammlung mit 11 Nein-Stimmen 
gegen 4 Ja-Stimmen bei 10 Ent-
haltungen abgelehnt. 

Traktandum 5   
Jahresrechnung 2023  

- Die Entnahme aus der finanzpo-
litischen Reserve in der Höhe von 
CHF 160'000.00 wird mit 18-Ja-
Stimmen bei 3 Enthaltungen ge-
nehmigt. 

- Die Jahresrechnung 2023, wel-
che mit einem Mehraufwand von 
CHF 129'359.08 und Netto-In-
vestitionen von CHF 437'242.28 
abschliesst, wird mit 18-Ja-Stim-
men bei 3 Enthaltungen geneh-
migt. Das Eigenkapital per 31. 
Dezember 2023 beträgt CHF 
3'046'746.33. 

Traktandum 6  
Einbürgerung Michael Wittinger 

Die Einbürgerung von Michael Wit-
tinger wird von der Versammlung 
einstimmig genehmigt. Die Ein-
bürgerungsgebühr wird auf CHF 
500.00 festgesetzt. 

Traktandum 7  
Informationen zur Sport- und Frei-
zeitregion Laufental-Thierstein 

Gemäss ordentlichem Protokoll. 

Traktandum 8   
Verschiedenes / Mitteilungen 

Gemäss ordentlichem Protokoll 

Die Traktanden Nr. 2, 3, 4 und 6 unterliegen 
gemäss § 49 des Gemeindegesetzes dem fa-
kultativen Referendum von 30 Tagen. Die 
Referendumsfrist von 30 Tagen seit der Be-
schlussfassung läuft am 24. Juli 2024 

Aus dem Gemeinderat 

Befristete Anstellung in der 
Verwaltung 
Der Gemeinderat hat an seiner Sit-
zung vom 10. Juni 2024 Lara 
Scarpa aus Dittingen vom 1. Au-
gust 2024 bis 31. Januar 2025 als 
Sachbearbeiterin auf der Verwal-
tung angestellt. Lara Scarpa 
schliesst Ende Juli die Lehre bei 
der Gemeinde Aesch ab. Der Ge-
meinderat wünscht Lara Scarpa ei-
nen guten Start. 

Belagsanierung Hollenweg 
In Zusammenhang mit dem Ein-
bau der Fernwärmeleitungen 
durch die Burgerkorporation 
wurde festgestellt, dass im Hollen-
weg einige Risse vorhanden sind. 
Der Gemeinderat hat deshalb be-
schlossen, den Hollenweg gemein-
sam mit der Burgerkorporation zu 
sanieren. Die Kosten für die Ge-
meinde werden auf ca. CHF 
10'000.00 zu stehen kommen. 

Asylbetreuung durch Conva-
lere AG 
Da die Firma Convalere AG die Be-
treuung der Asylbewerber, welche 
in Zwingen untergebracht werden, 

übernimmt und um die Abrech-
nung zu erleichtern, hat der Ge-
meinderat beschlossen, ab 01. Ok-
tober 2024 die Betreuung sämtli-
cher der Gemeinde Dittingen zu-
geteilter Asylbewerber an die 
Firma Convalere AG zu übergeben. 
Es wurde ein entsprechender Ver-
trag unterzeichnet. 

Wahl Kommission Landschaft 
Der Gemeinderat hat für die neue 
Amtsperiode vom 1. Juli 2024 bis 
30. Juni 2028 folgende Personen in 
die Kommission Landschaft ge-
wählt: 

- Henrik Haerden (Naturschutz) 
- Ueli Jermann (Burgerrat) 
- Franziska Kellerhals (Gemein-

derat) 
- Andrea Meury (Landwirt-

schaft) 
- Peter Stampfli (Forst) 

Gemeindepräsidentin Charlotte Bi-
ckel wird die Kommission ad Inte-
rim begleiten. 

Abfallproblematik 
In letzter Zeit musste der Werkhof 
jeden Mittwoch bei der Verzwei-
gung Blauenweg /Hübelweg den 
von Wildtieren zerfetzten Abfall 
aufräumen. 

 

Trotz mehrerer Aufrufe in der 
Schnäggeposcht, haben sich leider 
nicht alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner daran gehalten und den 
Abfall erst am frühen Morgen des 
Abfuhrtags zur Sammelstelle ge-
bracht.    
Der Gemeinderat hat aus diesem 
Grund als Pilotprojekt an dieser 
Stelle 4 Plastickontainer aufge-
stellt und alle Anwohnerinnen in 
der näheren Umgebung ange-
schrieben. 
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Das Resultat war wie erwartet am 
vergangenen Mittwoch zeigte sich 
folgendes Bild. 

 

Was aber noch erfreulicher ist, so-
gar bei den einzelnen Liegenschaf-
ten konnte festgestellt werden, 
dass die Abfallsäcke in Plastickü-
beln mit Deckel deponiert wurde. 

 

Diese Art den Kehricht zu deponie-
ren, wird zur Nachahmung emp-
fohlen. 

Der Gemeinderat weist die Bevöl-
kerung ausdrücklich darauf hin, 
dass es generell in der Verantwor-
tung der Einwohnerinnen und Ein-
wohner liegt, dass der Abfall erst 
am frühen Morgen des Abfuhrtags 
an der Sammelstelle deponiert 
wird oder eben die Abfallsäcke in 

Kontainern am Sammelplatz oder 
vor dem Haus deponiert werden. 
Damit können sich die Wildtiere 
nicht mehr am Abfall vergreifen. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe für ein 
sauberes Dittingen!  

Gemeindeverwaltung 

Öffnungszeiten Sommerferien 
Während der Sommerferien ist der 
Schalter von Dienstag und Don-
nerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
geöffnet. Vom 08. Juli bis und 
mit 23. Juli 2024 bleibt die Ver-
waltung geschlossen. In sehr 
dringenden Notfällen und bei To-
desfällen erreichen Sie uns unter 
061 766 25 51 Wir wünschen 
Ihnen eine schöne und erholsame 
Sommerzeit. 

Eingang Turnhalle/Gemeinde-
verwaltung temporär gesperrt 
Im Bereich Schulhaus/Gemeinde-
verwaltung werden in den Som-
merferien die Grab- und Verlege-
arbeiten der Fernwärme erfolgen. 

Die Arbeiten starten am 1. Juli 
2024 und sollten innert 3-4 Wo-
chen abgeschlossen sein.  

In der ersten Phase von ca. 2 Wo-
chen ist der übliche Zugang zur 
Gemeindeverwaltung leider nicht 
möglich, da dort die Gebäudeein-
führung zum Heizraum erfolgt. 

Benutzen Sie bitte den Hinter-
eingang beim Werkhof.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis!  

Baugesuche  
Gedeckter Sitzplatz, Dorfstrasse 
26, Burgerkorporation Dittingen, 

Weiher, Bergweg, Ebenrainzent-
rum für Landwirtschaft 

Baubewilligungen 
Solaranlage, Dorfstrasse 33, Hen-
rik Haerden 

TNW Schüler U-ABO 
Die bestellten Abos können auf der 
Verwaltung gegen Barzahlung 
oder EC/Twint/Postcard bezogen 
werden. 

Ruhe und Ordnung 
(Rücksicht) 

Der Sommer lockt alle zum Ver-
weilen im Freien an. Aus diesem 
Grund möchten wir einige Bestim-
mungen aus dem Polizeireglement 

der Gemeinde Dittingen vom 20. 
März 1995 in Erinnerung rufen.  

§ 4 Schutz vor Lärm (Auszug) 

1. Zwischen 22.00 Uhr und 07.00 
Uhr (Nachtruhe) ist jeder Lärm 
verboten, durch welchen an-
dere in ihrer Ruhe gestört wer-
den können. 

2. Lärmende Berufsarbeiten in 
Gewerbe und Industrie sind 
nur von 07.00 – 12.00 Uhr und 
von 13.00 – 18.00 Uhr gestat-
tet (Landwirtschaft bis 21.00 
Uhr). Es sind alle nach dem 
Stand der Technik möglichen 
und zumut-baren baulichen 
und organisatorischen Mass-
nahmen zur Ver-minderung 
des Lärms anzubringen. Bei 
ausserordentlichen Verhältnis-
sen kann der Gemeinderat 
Ausnahmen bewilligen.  

3. Lärmende Arbeiten in Haus, 
Hof und Garten (Rasenmähen, 
Motorsägen und dergleichen) 
sind montags bis freitags von 
08.00 – 12.00 und von 13.00 
– 20.00 Uhr, samstags von 
08.00 – 12.00 und von 13.00 
– 18.00 Uhr gestattet. 

4. Tonverstärker dürfen bei öf-
fentlichen Anlässen, in Sport-
anlagen, Gartenwirtschaften, 
Ausstellungen und ähnlichen 
Veranstaltungen nur mit Be-
willigung des Gemeinderats 
während den festgelegten Zei-
ten verwendet werden. 

5. Die Verwendung von Sirenen, 
Signalgeräten, Rufanlagen 
und ähnlichen Vorrichtungen 
ist verboten, soweit sie aus-
serhalb ihres bestimmten Wir-
kungskreises allzu störend 
wirken. 

6. Lärmige Modellflugzeuge, Mo-
dellautos, Motocrossfahr-
zeuge, Go-Karts und derglei-
chen dürfen nur mit Bewilli-
gung betrieben werden und 
nur an Orten, wo Drittperso-
nen nicht gestört oder gefähr-
det werden. 

7. Die Benützung der gemeinde-
eigenen Altglas-Mulden ist nur 
werktags von 07.00 – 20.00 
erlaubt.  

Wir danken Ihnen für die Rück-
sichtnahme gegenüber ihren 
Nachbarn und bitten Sie gleichzei-
tig Verständnis gegen-über den 



 

4 

Nachbarn zu zeigen, falls es aus-
nahmsweise einmal etwas länger 
lustig ist. 

Plattform Trockenheit 
Fast jedes Jahr und mit zuneh-
mender Tendenz verfügen die Ge-
meinden wie auch der Kanton 
Massnahmen bezüglich Trocken-
heit. Diese Massnahmen werden 
jeweils mittels unterschiedlicher 
Kanäle kommuniziert. Bisher gab 
es keine zentrale Informations-
plattform, auf der man sich ent-
sprechend und einfach informieren 
konnte. In den vergangenen Mo-
naten wurde seitens Kanton eine 
Plattform entwickelt, die diesem 
Bedarf gerecht wird. Ab heute 
steht diese Plattform unter 
www.bl.ch/trockenheit zur Verfü-
gung. Dort können aktuelle Infor-
mationen bezüglich geltender 
Bestimmungen sehr rasch und ein-
fach aufgerufen werden. Darunter 
fallen zum Beispiel allfällige Feuer-
, Wasserentnahme-, Fischerei-, 
Bade- und Betretungsverbote. 
Sollten Bestimmungen aufgrund 
von Trockenheitsperioden auch in 
Dittingen von Nöten sein, werden 
diese zukünftig ebenfalls unter 
www.bl.ch/trockenheit publiziert 
werden. 

Die Gefahrenlage zur Trockenheit 
wird weiterhin auf waldbrandge-
fahr.ch des Bundesamtes für Um-
welt (BAFU) abgebildet. 

Mittagstisch Schule 

Anmeldung Schuljahr 2024/25 
Die Anmeldungsformulare für den 
Mittagstisch des Kindergartens 
und der Primarschule sowie die da-
zugehörigen Reglemente und Ver-
ordnungen finden Sie auf unserer 
Webseite www.dittingen.ch/bil-
dung/mittagstisch-dittingen. Die 
Anmeldeformulare können via Mail 
zugestellt werden. Bitte beachten 
Sie, dass das Formular bis spätes-
tens am 30. Juni 2024 auf der Ver-
waltung eintreffen muss. Die An-
meldung des Schuljahres 
2023/2024 wird nicht automatisch 
weitergeführt und jedes Kind muss 
mittels Formular erneut angemel-
det werden. 

Seniorenmittagstisch 

Durchführungsdaten 2024 
Mittwoch, 28. August 2024 
Mittwoch, 25. September 2024 

Mittwoch, 23. Oktober 2024 
Mittwoch, 27. November 2024 
Mittwoch, 18. Dezember 2024 
Teilnahme ab dem 65. Altersjahr. 

Gemeinderat, Verwaltung 
und Team Mittagstisch 

 

Vereine / Organisationen 

Dittinger Flugtage 2024 - Ver-
kehrsführung  
Sehr geehrte Damen und Herren 

Dieses Jahr finden am Wochen-
ende vom 17./18. August die Dit-
tinger Flugtage statt. Während der 
Veranstaltung wird die Verkehrs-
führung im Dorf temporär ange-
passt, um den Verkehr flüssig zu 
halten. Wir möchten Sie daher 
gerne über die Änderung der Ver-
kehrsführung informieren. 

Am Ende der Flugvorführungen 
(ca. 16 – 19 Uhr) wird die 
Hauptstrasse ab Kettl zwei-
spurig aus dem Dorf führen. 
Entsprechend kann auf diesem 
Abschnitt nicht in das Dorf Dit-
tingen gefahren werden. Für 
die Fahrt in das Dorf muss die 
alte Strasse benutzt werden. 

Entsprechende Bewilligungen der 
Gemeinde und von der Kantonspo-
lizei Basel-Landschaft liegen vor. 
Die Verkehrsführung wird entspre-
chend signalisiert und die Ver-
kehrsleitung vom Zivilschutz über-
nommen.  Die Organisation der 
Dittinger Flugtage möchte sich für 
Ihr Verständnis bedanken. 

 

Dittinger Flugtage 2024 – Hel-
feraufruf 
Endlich, nach sechs Jahren Pause, 
führt die Segelfluggruppe Dittin-
gen wieder die Internationalen 
Dittinger Flugtage durch. Den alt-
eingesessenen Dittingern muss ich 
nicht erzählen, was das bedeutet: 
Coole Vorführungen über dem Se-
gelfluggelände, aber auch Behin-
derungen durch den Verkehr. 
Dazu informiert die Segelflug-
gruppe noch zu einem späteren 
Zeitpunkt. 
Das umfangreiche Programm prä-
sentiert aus allen Bereichen der 
Fliegerei spannende Darbietun-
gen: Von der Patrouille Suisse 
über Oldtimer bis zu Segelflugzeu-
gen gibt es unterschiedliche Flug-
geräte in der Luft und am Boden 
zu sehen. Auch sonst ist am Boden 
einiges los, ein umfangreiches 
Verpflegungsangebot für unsere 
Gäste, und am Samstagabend 
Festbetrieb mit Musik.  Uns ist es 
wichtig, dass unsere Gäste aus der 
ganzen Schweiz gute Erinnerun-
gen an die Flugtage, und damit 
auch an Dittingen, haben. Dies ge-
lingt uns nur durch die Mitarbeit 
vieler freiwilliger Helfer, sei es an 
den Buffets, sei es in der Logistik 
oder zum Beispiel als Losverkäu-
fer. 
Wir können noch ein paar zupa-
ckende Hände gebrauchen. Wa-
rum nicht als Helfer mitmachen? 
Gleich hier anmelden mit dem QR-
Code oder auf der Homepage der 
Dittinger Flugtage unter 
www.flugtage.ch unter Helfer. 

Domenic Wasescha,  
Segelfluggruppe Dit-

tingen 

Patrick Misun SG Dit-
tingen 

 

Kinderdisco  
Die Vorbereitungen, des Essens, 
haben sehr viel Spass gemacht. 
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Die Kinder hatten sehr viel Spass 
und sind müde nachhause gegan-
gen. 

Das Einkaufen, hat sehr viel Spass 
gemacht.  

Obwohl nicht viele Kinder gekom-
men sind, konnten wir viel Geld in 
die Klassen Kasse spenden. 

Liebe Grüsse  
Lea, Adeline, Anna, Mia und Nuria

 

 

 

 

Impressum 

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Dittingen, verantwortlich für Texte ist die Gemeindeverwaltung 
20. Jahrgang, Auflage 390 Exemplare. 

Gemeindeverwaltung Dittingen  Schalteröffnungszeiten 

Schulweg 2  4243 Dittingen  Montag  16.00 bis 18.00 Uhr 
Telefon 061 766 25 50 Dienstag- Donnerstag  09.00 bis 11.00 Uhr 
E-Mail  gemeinde@dittingen.ch Freitag  geschlossen 
 
Das Telefon ist von Dienstag bis Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr bedient.  
 
Für Notfälle montags, freitags und an Feiertagen-Telefon 079 395 25 50 
 
 

Öffnungszeiten während den SOMMERFERIEN  

Während der Sommerferien ist der Schalter von Dienstag - Donnerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. 

Vom Montag, 08. Juli bis und mit Dienstag, 23. Juli bleibt die Verwaltung geschlossen. 

In sehr dringenden Notfällen und bei Todesfällen erreichen Sie uns unter 061 766 25 51 

Wir wünschen Ihnen eine schöne und erholsame Sommerzeit! 

 

Kontakte Gemeinde Dittingen 

Verwaltungsleitung Claudia Lipski Tel 061 766 25 51 claudia.lipski@dittingen.ch 
Einwohnerdienste Jan Grossenbacher Tel 061 766 25 52 jan.grossenbacher@dittingen.ch 
Assistenz Finanzen vakant Tel 061 766 25 53  
Werkhof Andreas Buser Tel 061 766 25 56 andreas.buser@dittingen.ch 
 Lars Borer Tel 061 766 25 56 lars.borer@dittingen.ch 
Notfall-Nr. Leitungsbruch  Tel 079 617 66 22 Heinis AG, Zwingen  
Wildhüter/Jagdaufseher Silvio Schmidlin Tel 079 625 23 75 Jagdgesellschaft Burgchopf  
 Adrian Burger Tel 076 562 73 12 Jagdgesellschaft Burgchopf  
Sanierung Dorfstrasse Alex Kaufmann Tel 079 456 78 87 Fragen und Anregungen 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe 22. August 2024 

 

 

Terminkalender  

  

Datum Zeit Was Wo Wer 

28.06.2024 18:00 Offener Kulturkeller für alle  Kulturkeller Kulturverein 

28.08.2024 12:00 Seniorenmittagstisch Gemeindesaal Team Seniorenmittagstisch 

30.08.2024 18:00 Offener Kulturkeller für alle  Kulturkeller Kulturverein 
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Seniorenausflug vom 11. September 2024  
Einladung zum Seniorenausflug vom Mittwoch, 11. September 2024 / Schwarzwald (ID nicht vergessen!!!) 

Programm  Gruyères ‐ Käserei 

09.15 Uhr Abfahrt in Dittingen Postwendeplatz via Basel – Bad Krotzingen – Eschbach –  
Schalenstadt -St. Märgen – Schönwald   

11.45 Uhr Feines Mittagessen im Restaurant Reinertonishof 
14.00 Uhr Flanieren durch den schönen Hof mit hauseigener Brennerei, Räucherei, Hofladen etc.  
14.30 Uhr Gemütliche Fahrt via Titisee - Feldberg  
15.30 Uhr Trinkhalt und Spaziergang in Feldberg 
16.30 Uhr Gemütliche Heimfahrt via Todtnau – kleines Wiesental – Basel - Dittingen  
18.30 Uhr ca. Ankunft in Dittingen 

Menü Gemischter grüner Salat mit Karottenschnitz und Kräutervinaigrette, saftiger Schmor-
braten vom Angusweiderind mit Spätzle und Ofenkartoffeln, gemischtes Marktgemüse, 
Schwarzwälder Kirsch Dessert 

 
 
Anmeldetalon Seniorenausflug vom 11. September 2024 

Name/Vorname:    eine Person  zwei Personen 
 
Adresse:    
 
 Ich möchte im Rank ein- und aussteigen 
 
 Bemerkungen:            

Die Einladung gilt für Einwohner/Innen ab 70 Jahren inkl. Partner. Wir hoffen, dass wir eine grosse Anzahl Rei-
sende an diesem Anlass begrüssen dürfen. Wir bitten Sie sich bis spätestens Freitag, 23. August 2024 bei 
der Gemeindeverwaltung anzumelden. 

Anmeldung an: Gemeindeverwaltung Dittingen, Schulweg 2, 4243 Dittingen Telefon: 061 766 25 50 –  
E-Mail: gemeinde@dittingen.ch 
 

 

Anmeldung Seniorenmittagstisch 
Damit wir optimal planen können bitten wir Seniorinnen und Senioren sich für den Mittagstisch anzumelden. 
Teilnehmen können alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren. 

Menu: Gemischter Salat mit Brot 
Rindsragout, Spätzli und Rüebligemüse 
Glace 

Kosten: CHF 20.00 inkl. Getränke 

Bitte ankreuzen: 

☐ Mittwoch, 28. August 2024  Anzahl Personen:    

 
Name:        Vorname:    

 
Adresse:        Telefon:    

 
E-Mail:        

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  Gemeinderat/Verwaltung/Helferteam 
Bitte bis spätestens 23. August 2024 bei der Gemeindeverwaltung abgeben.   
Sie können sich auch per Mail an gemeinde@dittingen.ch anmelden. 



 

7 

Interessantes 
Eine Überraschung nach der Anderen 

Das Wetter meinte es gut an diesem Samstagmor-
gen am 25.Mai 2024. Wir, der Natur- und Vogel-
schutzverein Blauen-Dittingen-Nenzlingen waren zu 
Besuch beim Natur- und Vogelschutzverein Therwil. 
In einem uns «noch» unbekannten Terrain. Start war 
um 7:30 Uhr beim Schützenhaus «Chäppeli» 

In mehreren Gruppen aufgeteilt ging es Richtung Un-
terer Rebgarten. Es fällt sofort auf, dass in Therwil 
viel Naturschutz umgesetzt wird. Überall hat es 
Stein- und Holzhaufen. Man sieht viele Nisthilfen, 
alte «abgestorbene» Bäume und Steinkauz-Nistkäs-
ten auf dem ganzen Weg.  

 

Steinkauz-Nistkasten Foto: 

Franziska Weber-Isler 

Kaum im Rebgarten angekommen, hört man auch 
schon den Gartenrotschwanz, der in einem Baum 
sitzt. Einen Neuntöter und ein Storchennest mit zwei 
Jungen gibt es auch noch zu entdecken. Aus einem 
nahegelegenen Waldstück hören wir kurz einen Pirol. 
Unser Exkursionsleiter, macht uns noch auf die Do-
len-Nisthilfen aufmerksam, die sich an den Stangen 
der Hochspannungsleitung befinden. Dolen können 
wir jedoch keine entdecken. Auf dem Weg Richtung 
Stockackerhof fliegen plötzlich Bienenfresser an uns 
vorbei. Ob die wohl auf dem Weg zum Kaiserstuhl 
sind? Ein Schwarzmilan der ruhig in einem Baum 
sitzt, beobachtet uns aufmerksam. Ein paar Meter 
daneben befindet sich ein Schwarzmilan-Horst mit 
drei Jungen. Was für eine wunderschöne Überra-
schung. Bei einer Buntbrache beobachteten wir 
Schwarzkehlchen (m/w), eine Dorngrasmücke und 
einen Orpheusspötter. Vom Gebäude im Hintergrund 
hörten wir immer wieder die Bettelrufe von den jun-
gen Turmfalken. Auf dem Weg ins Mooswasen, zeigte 
uns Konrad Knüsel (Präsident des NV Therwil) noch 
einen Trafoturm, an dem Fledermauskästen und 
Nisthilfen für Mauersegler angebracht sind. Im 
Mooswasen angekommen, wurden wir mit einem fei-
nen Apero empfangen und Konrad Knüsel erzählt uns 
einiges über das Naturschutzgebiet.  

Das Mooswasen ist im Besitz der Bürgergemeinde 
Therwil. Dank der sehr guten Zusammenarbeit mit 
der Bürgergemeine, entstand zusammen mit dem 
NV Therwil das zweitgrösste Naturschutzgebiet des 
Kanton Baselland.  

Auf der Gegenüberliegenden Seite, erzählt uns Kon-
rad Knüsel weiter, befindet sich ein Stück Land mit 
einem Weiher. Durch ihren Einsatz haben sie es so 
weit geschafft, den Weiher durch eine Pufferzone zu 
schützen. Ziel ist es, das ganze Landstück, dass der 
Einwohnergemeinde gehört, in das Naturschutz-

gebiet zu integrieren. Gespräche haben bereits statt-
gefunden. Nun hoffen wir, dass es klappt und die Ein-
wohnergemeinde zustimmt. Der Teichrohrsänger-
wird sich auf jeden Fall wohl fühlen in dem wunder-
schönen Mooswasen. 

Franziska Weber-Isler 
Natur- und Vogelschutzverein 
Blauen-Dittingen-Nenzlingen 

 

Einladung zur Heuschrecken-Exkursion  
auf die Nenzlingerweide mit Dieter Thommen 
(Biologe) 

Samstag, 10. August, Treffpunkt: Dorf-
platz Nenzlingen 14:15 Uhr 

Der Heuschreckenexperte führt uns über die Nenz-
linger-Weide wo wir Mattegumper einfangen und be-
stimmen werden. Diese sicherlich lustige Tour zu den 
Wiesenakrobaten dauert bis ca. 17 Uhr. 

Fanggläser oder Becherlupen, Lupen oder Vergrös-
serungsgläser wären von Vorteil- Diese können aber 
auch vor Ort ausgeliehen werden. 

Der Anlass steht allen offen. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig.Eltern-Kind-Turnen 
 

Santiglausmärt Dittingen 
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Samstag, 30. November 2024 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Gemeindesaal Dittingen 
 
 
Liebe Dittingerinnen und Dittinger 

Es gibt sicher einige Personen bei uns im Dorf, die mit viel Liebe und Geduld etwas werken, kreativ gestalten, 
zusammenmischen, backen, einkochen…. 

Der Kulturverein bietet am Santiglausmärt die Gelegenheit, all diese Kunsthandwerke, wohltuenden Salben und 
Säfte, Feines aus Küche und Keller, usw. zum Verkauf anzubieten. 

Die Ausstelltische werden kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Für das leibliche Wohl von Gästen und AusstellerInnen wird gesorgt. 

Meldet euch, wir freuen uns auf viele Ausstellerinnen und Aussteller und ebenso auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher! 

 

Kulturverein Dittingen 

 

Als Ausstellerin oder Aussteller meldet euch bitte bis 27. Oktober 2024 bei 

Kathi Strauss, Hauptstrasse 8, 4243 Dittingen, Tel. 061 761 10 25 

 

 

Anmeldung Santiglausmärt 2024 

 

 

Name:……………………………………………………………………………………  Vorname:……………………………………………………………………   

 

 

Telefon:…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………   

 

 

Bemerkungen:………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………   



Burger Noochrichte 
  verwaltung@bk-dittingen.ch 

  079 850 30 29 
 

 
 
 
 
 
 
 

Rückblick  
Banntag 2024 

 

Am Samstag, 25. Mai 2024 hat sich bei schönem 
Wetter eine stattliche Zahl von rund 40 
Teilnehmenden aus Dittingen zum Banntag beim 
Schulhausplatz Dittingen versammelt. Die Route 
führte Richtung Spielplatz, Platzweg, Dräggweg 
zur Rittenberghütte, wo den Wandernden 
erfrischende Getränke, sowie etwas zum 
Knabbern angeboten wurde. Nach der Erfrischung  

marschierten die Teilnehmenden weiter, dem 
Hüttenweg entlang. 
In der Mitte des Hüttenweges, wo Ende letzten 
Winter vom Forstrevier ein interessanter 
Holzschlag - mit Hilfe einer speziellen Seilbahn - 
durchgeführt wurde, hat Revierförster Peter 
Stampfli die interessierten Anwesenden über den 
Schlag informiert. 

Wir haben kurz zusammengefasst erfahren, dass 
der Seilbahnschlag äusserst selten eingesetzt 
wird, wegen der hohen Kosten, welche diese Art 
des Holzens verursacht, aller Vorteile durch 
weniger Schäden an der Flora und Fauna zum 
Trotz. 
Die gestellten Fragen haben sich vor allem um 
Kosten und Erträge derHolzerei gedreht.  
Peter Stampfli hat die Anwesenden offen über die 
Kosten und Erträge von Holzschlägen informiert: 

viele Sortimente von geernteten Holzstämmen, 
werden deutlich unter den Kosten für das Fällen 
und Aufbereiten des Holzes verkauft. Einige 
schöne Stämme von Fichte und Buche, welche zu 
gutem Preis verkauft werden können, vermögen 
einen Schlag finanziell ins Gleichgewicht zu 
bringen. Dabei hilft aber auch das wertvolle 
Energieholz (Hackholzschnitzel-Polter), für 
welches Restholz genutzt werden kann, das sonst 
ungenutzt im Wald liegen bleiben würde. 
Nach dem aufschlussreichen Vortrag von Peter 
Stampfli ging es weiter Richtung Blauenweg, Rum-
menaggerweg – Dittingerweg – Bergweg runter 
zum Schemelschopf, wo dann zum gemütlichen 
Teil übergegangen wurde. 
Der neu gestaltete Platz vor dem Schemelschopf 
wurde erstmals genutzt. Die Teilnehmenden wa-
ren sehr erfreut 
über den neu ge-
stalteten Platz. 
Gross und Klein 
genossen Speis 
und Trank sowie 
die Auflösung der 
Wettbewerbsfra-
gen. 
Zu gewinnen gab 
es ein schönes 
BKD-Brättli mit 
feinen Sachen und 
unserem Sack-
messer mit 
neuem Logo für 
den 1. – 3. Preis. 

Fotos: BKD 
 

Umgestaltung Schemelschopf 
 

Sicherlich ist einigen Einwohner:innen 
aufgefallen, dass sich beim Schemelschopf etwas 
tut. Die Umgebung des Schemelschopfs hatte 
nach Jahrzehnten etwas Unterhalt nötig. 
Die Kommission «Biodiversität und Naturschutz» 
der Burgerkorporation Dittingen erstellte ein 
Konzept, wie der Platz beim Schemel aufgewertet 
und gleichzeitig biodivers gestaltet werden kann. 

Die erste Zahl ist 1/4 
Der eine Hackholzschnitzel-Polter am Hüt-

tenweg deckt 1/4 des Dittinger Jahresbedarfs 

mailto:verwaltung@bk-dittingen.ch


Burger Noochrichte 
  verwaltung@bk-dittingen.ch 

  079 850 30 29 
 

 
 
 
 
 
 
 

Unter fachkundiger Führung konnte die erste 
Etappe in Angriff genommen werden. Da der Platz 
vor der Forsthütte rege benutzt wird, wurden 
zwei Sommerlinden gepflanzt, die bei warmem 
Wetter als Schattenspender dienen. Eingefasst 
mit Steinen aus Dittingen, bieten diese auch 

Sitzgelegenheiten. Natürlich wurde alles so 
konzipiert, dass auch grössere Forstfahrzeuge und 
verirrte Lastwagen diesen privaten Platz 
weiterhin benutzen können. Der Vorplatz wurde 
ausgeebnet und bietet nun eine gerade Fläche, 
um mehrere Sitzgarnituren nebeneinander zu 

            Foto: BKD 

platzieren. Am Banntag durften wir schon das 
erste Mal davon profitieren. 
Momentan ist der künftige «Parkplatz- und 
Spielbereich» gesperrt, damit sich das natürliche 
Material (Berggrien), das für die Umgestaltung 
verwendet wurde, verfestigen und aushärten 
kann. In ca. einem Monat starten wir mit der 
zweiten Etappe, die vor allem die Kleinen aus 
Dittingen erfreuen wird. Zuviel wollen wir noch 
nicht verraten. 
 
 
 

Sommeranlass mit Miriam Hüsler 
31. August 2024 

 

Der Sommeranlass zum Thema «Samen» der Bur-
gerkorporation Dittingen mit der Naturpädagogin 
Miriam Hüsler findet am Samstag, 31. August 
2024 statt.  
Anmeldung mit Angabe der An-
zahl Personen bis Mittwoch, 17. 
August 2024 an 079 850 30 29, 
per Mail an  
verwaltung@bk-dittingen.ch 
oder via QR-Code.  
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, max. 20 Perso-
nen. Die Versicherung ist Sache der Teilnehmen-
den. Kinder bis 12 Jahre bitte nur in Begleitung der 
Eltern.  
Weitere Informationen zum Anlass werden per E-
Mail direkt an die Teilnehmenden rechtzeitig vor 
dem Anlass verschickt. 
 

Invasive Neophyten 
Goldrute 

 

Wir haben festgestellt, dass in diesem Jahr die 
Goldrute vermehrt aufkommt. Auch diese zählt zu 
den invasiven Neophyten. Es ist wichtig, dass man 
diese auch bereits im 
nicht blühenden Sta-
dium erkennt (siehe 
Bild).  
Bei Unsicherheiten, 
ob es sich bei Pflan-
zen in ihrem Garten 
um invasive Neophy-
ten handelt, dürfen 
sie sich gerne bei der 
Verwaltung der Bur-
gerkorporation mel-
den.   
                                       Foto: BKD 
  

Die zweite Zahl ist 7.5 
Die Arbeits- und Wendefläche vor dem 

Schemelschopf beträgt gut 7.5 Aren (750m2) 

mailto:verwaltung@bk-dittingen.ch
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Information Projekt  
Fernwärme 2.0 

 

Die anspruchsvollen Arbeiten an den Leitungen 
laufen sichtbar und kontinuierlich: 
• Die Müller Bau AG hat am Hollenweg schon 

den Leitungsbau im ersten, anspruchsvollen 
Abschnitt erledigt. 

• Die Albin Borer AG hat an der Dorfstrasse den 
Graben bis zum Zusammenschluss vom alten 
mit neuem Leitungsnetz bei der Pumpstation 
erreicht. 

Ein Detail am Rande: Der Zusammenschluss der 
Leitungen bei der Pumpstation war ursprünglich 
letzten Herbst vor der Heizperiode geplant, nun 
kann er erst rund 10 Monate später - nach Ende 
der Heizperiode – endlich stattfinden. 

Das passt zwar, weil die Fernwärmeanlagen bald 
abgestellt werden. Aber Felix Glatz als Projektlei-
ter muss die Planung immer wieder – mit grosser 
Flexibilität - neuen Gegebenheiten anpassen.  
Während die Leitungen nach und nach in den Bo-
den kommen und immer mehr Liegenschaften an-
geschlossen werden, ist die Arbeit auch bei den 
Zentralen losgegangen. Unser bewährtes Team 
der Heizwarte unterstützt uns bei den Vorberei-
tungen tatkräftig, was uns ausserordentlich freut! 
Der Müller-Kessel im Mehrfamilienhaus Hollen-
weg 7, der über viele Jahre den bestehenden 
Strang "Chrützlirain" mit Heizenergie versorgt 
hatte, wurde am 6. Juni 2024 zum letzten Mal ab-
geschaltet und stillgelegt. 
Erfreulicherweise geht auch der positive Trend 
bei den Abschlüssen von Fernwärmeverträgen 
weiter. Es kommen sogar noch unerwartete, neue 
Interessierte dazu. 
An alle Parzellen- und Liegenschaftsbesitzer:in-
nen entlang der Fernwärmeleitung: Es ist erst zu 
spät sich für einen vergünstigten Anschluss zu 

entscheiden, wenn der Leitungs-Graben wieder 
zugeschüttet ist �������. 
 

Umbau der Zentrale Hollenweg 
 

In der Zentrale Hollenweg wird bereits der in die 
Jahre gekommene 100 kW Müller Holzschnitzel-
kessel MRU-100 demontiert und anschliessend 
durch den Schnitzelbunker heraus gehievt. 
Es muss schliesslich Platz geschaffen werden für 

den neuen 300 kW Herz-Holzschnitzelkessel. 
Wir hatten den Herzkessel schon im letzten Jahr 
in den "Burger Noochrichte" vorgestellt und 
freuen uns jetzt auf den Einbau dieses leistungs-
fähigen, bewährten und robusten Hackschnitzel-
kessels. Mit dem Kessel werden auch eine mo-
derne Elektrofilteranlage für die Reinigung der 
Abgase und zusätzliche Speicher eingebaut.  
Der Kamin genügt der neuen Leistung nicht mehr 
und muss vergrössert werden, ebenso die Frisch-
luft-Zufuhr: 300 kW brauchen genug Verbren-
nungsluft! 
 

Vergabe Installateur 
 

Alle diese neuen Kessel, Speicher, Pumpen und 
Komponenten in den 3 Zentralen müssen natür-
lich mit den bestehenden und neuen Fernleitun-
gen verbunden werden. 

Die von unserem Heizungszentralen-Planer Vin-
cent Steiner durchgeführte Submission, hat die 
Firma O. Jeker AG aus Breitebach gewonnen und 
den Zuschlag zur Ausführung der Installationsar-
beiten erhalten. 
In wenigen Wochen beginnen die Arbeiten in den 
Zentralen, was ein Rennen mit der Zeit wird, wel-
ches wir aber zu gewinnen geplant haben. 

Die dritte Zahl ist 22 
Die Anzahl dieses Jahres neu abgeschlosse-

ner Fernwärmeverträge ist auf 22 gestiegen. 

Die fünfte Zahl ist 3 
In der Heizzentrale Hollenweg wird durch die 

Kessel-Erneuerung die Leistung ver3facht. 

Die vierte Zahl ist 1995 (29) 
Der Müller Heizkessel im Hollenweg 7, war 
seit 1995 im Einsatz, das sind bald 29 Jahre 

mailto:verwaltung@bk-dittingen.ch
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Sie fragen – wir antworten 
 

Frage 

 

Antwort der BKD 

Zusatzinformation 
Neophyten (wörtlich übersetzt «neue Pflanzen») 
ist die Bezeichnung für Pflanzen, die erst seit der 
Entdeckung Amerikas (1492) bei uns absichtlich 
eingeführt oder versehentlich eingeschleppt 
wurden und in der Folge verwildert sind. In der 
Schweiz haben sich rund 730 Arten angesiedelt. 
Die Mehrheit dieser gebietsfremden Pflanzen ist 
gut in unsere Umwelt integriert und hat die hei-
mische Flora bereichert (z.B. die Rosskastanie 
oder das Kleine Springkraut). 
Einige wenige dieser neuen Pflanzen können sich 
aber invasiv verhalten. Diese Problempflanzen 
bezeichnet man als invasive Neophyten. Sie brei-
ten sich stark aus, verursachen teilweise Schäden 
und verdrängen die einheimische Flora (Beruf-
kraut, Goldrute, Kirschlorbeer, etc.). 
https://www.neophyt.ch 
 

Schachlete – Ansaat Wiesenheu  
 

In der Schachlete verfügt die Burgerkorporation 
Dittingen ausserhalb des Gemeindegebietes Dit-
tingen über Flächen, welche jetzt nach Jahren in 
der Nutzung als Flächen am Rande der Deponie, 
renaturiert werden können. 
Auf Empfehlung der Fachstelle Natur und Land-
schaft des Kantons Basellandschaft, wird dort 

versucht, eine Magerwiese mit wertvollen Pflan-
zen für die Biodiversität heranzuziehen. 
Die Ansaat wird mit Heu aus dem Dittinger Bann 
angelegt, um genetisch in unserer Gegend heimi-
sche Gräser und Kräuter heranzuziehen. 
Ein weiterer wichtiger Beitrag, den wir an die Er-
haltung und Förderung der Biodiversität leisten. 
 

Öffnungszeiten Verwaltung BKD 
während Sommerferien  

 

Während den Sommerferien ist das Büro der Ver-
waltung jeweils mittwochs von 09.30 – 11.00 Uhr 
geöffnet. 
Ansonsten können Sie uns per E-Mail oder telefo-
nisch (Sprachnachricht) erreichen.  
 

Die BKD vermietet  
 

Zurzeit sind keine freien Mietobjekte vorhanden. 
 
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte die FUTURO 
Immobilien AG unter Tel. 061 702 01 10. 
 

Anlässe 2024 
 

Sie sind herzlich eingeladen, sich die folgenden 
Daten unserer Anlässe zu reservieren: 
 

Burgerversammlung – NUR für Burger:innen 
Datum: 19. Juni 2024 - 20.15 Uhr, Gemeindesaal 
Waldspaziergang  
Datum: 28. Juni 2024 - 18. Uhr, Schulhausplatz 
Naturanlass mit Miriam Hüsler 
Datum: Samstag, 31. August 2024 
Naturschutztag 
Datum: Samstag, 26. Oktober 2024 
Weihnachtsbaumverkauf 
Datum: Samstag,14. Dezember 2024 
 

 

Warum sind die Burger eigentlich so gegen 
fremde Pflanzen, gegen diese Neophyten? 

Die Burgerkorporation ist nicht grundsätz-
lich gegen Neophyten – auch wir mögen 

Kartoffeln, Tomaten und Mais. 

Wir sind nur gegen invasive Neophyten, 
welche unsere geschützten Naturflächen 
unkontrolliert zu überwuchern drohen. 

mailto:verwaltung@bk-dittingen.ch
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